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Herzlichen Glückwunsch!
or vierzig Jahren wurde in 
Pulheim-Stommeln die 
evangelische Kreuzkirche 
eingeweiht. 1983 war ein 

Jahr, an das manche von uns noch 
lebendige Erinnerungen haben dürf-
ten.  
Es war das Jahr der so genannten 
geistig-moralischen Wende in unse-
rem Land. Die sozial-liberale Regie-
rung unter Helmut Schmidt war ab-
gewählt und die folgenden 16 Jahre 
regierte Helmut Kohl als Kanzler. 
Mit Nenas 99 Luftballons war es in 
der Popmusik auch das Jahr der Neu-
en Deutschen 
Welle. Der Stern 
veröffentlicht die 
Tagebücher des 
Adolf Hitler. 
Der 1. FC Köln 
gewinnt den DFB 
Pokal gegen For-
tuna und Microsoft stellt das erste 
windows 1.0 vor. 
Ja. 1983 ist ganz lange her. 
Im Oktober demonstrierten 500.000 
Menschen auf der Bonner Hofgar-
tenwiese für den Frieden. 1983 war 
auch das Jahr des Hannoveraner Kir-
chentages. Lila Tücher forderten ein 
„Nein ohne jedes Ja“ gegen die Stati-
onierung amerikanischer Mittelstre-
ckenraketen.  
Auch in diesem Jahr wird wieder ein 
Kirchentag stattfinden, diesmal vom 

7. bis 11. Juni in Nürnberg. Wieder 
werden friedenspolitische Themen 
eine große Rolle spielen. Welche 
Antworten können Kirche und Chris-
ten auf den brutalen russischen Über-
fall auf die Ukraine gemeinsam fin-
den? Auf einmal stehen wieder sehr 
kontroverse Positionen im Raum, 
aber die Standpunkte haben sich ver-
ändert. 
Die Eindeutigkeit ist unserer Kirche 
in dieser schwierigen Frage verloren 
gegangen, aber das muss kein Schade 
sein, wenn einmal wieder theologisch 
begründet kontrovers diskutiert wird. 

Jetzt feiert die 
Kreuzkirche also 
ihren 40sten 
Geburtstag. Ver-
gilbte Bilder ver-
gangener Tage 
zeigen auf den 
folgenden Seiten 

Menschen, die maßgeblich mitge-
wirkt haben an der Erfüllung dieses 
großen Wunsches, eine eigene Heim-
statt für die Gemeinschaft der Gläu-
bigen zu haben. Kaum vorstellbar, 
unter welch schwierigen Rahmenbe-
dingungen die Evangelischen in den 
Jahren zuvor ihren Gemeindeleben 
gestaltet haben. Nun also endlich eine 
eigene Kirche. Der Stolz über das 
neue Kirchengebäude glänzt aus je-
der Zeile der damals veröffentlichten 
Festschrift. 

V
startpunkt 
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Wie so oft verblasst die Kraft der 
Dankbarkeit im Fluss der Tage. 
Selbstverständlich nehmen und nut-
zen wir heute, wofür unsere Vorgän-
gergeneration mühsam gekämpft ha-
ben. Deshalb lohnt der Blick in die 
Vergangenheit, bevor der weitere 
Weg nach vorn bestimmt sein will. 
Denn 40 Jahre später sind kirchliche 
Gebäude vielen Gemeinden zur Last 
geworden. Was damals 
unter den Vorzeichen 
immerwährenden Ge-
meindewachstums er-
baut wurde, muss nun 
in den Zeiten ständigen 
Schrumpfens auf den 
Prüfstein. 
Wie viele Gebäude werden sich fol-
gende Generationen noch leisten kön-
nen und wollen? Was sind uns unsere 
Gebäude wert und was sind wir be-
reit, für ihren Erhalt zu geben? 
Deshalb werden sämtliche Gebäude 
der Kirchengemeinde Pulheim einer 
kritischen Bestandsaufnahme unter-
zogen. Bis 2027 sollen kirchliche Ge-
bäude in unserer Landeskirche zudem 
klimaneutral bewirtschaftet werden. 
Das ist eine große Aufgabe. Aber ge-
rade als Kirche Christi dürfen wir uns 
nicht länger vor der Verantwortung 

für die Folgen des menschengemach-
ten Klimawandels drücken, sondern 
wollen Wege der Machbarkeit be-
schreiten. 
Vor einem Jahr berichteten wir an 
dieser Stelle von der Verabschiedung 
unserer langjährigen Pfarrerin Sabine 
Petzke. Die Stelle wurde nicht wieder 
neu besetzt, pastorale Aufgaben wur-
den neu verteilt. Nicht überall wird 

mehr alles angeboten, aber 
zahlreich und vielfältig 
sind die Veranstaltungen, 
zu denen wir Sie einladen 
wollen. Auf den Seiten 30 
und 31 finden Sie den Pas-
sions- und Osterfahrplan 
unserer Kirchengemeinde, 
die jeweiligen Orte sind 

farblich gekennzeichnet. Machen Sie 
sich doch ruhig einmal auf den Weg 
und erleben Sie den Reichtum unserer 
Gemeinde. 
Auch die Einladung zum neuen Kon-
firmandenkurs, der im Sommer be-
ginnt, zeigt auf Seite 9 das Zusam-
menspiel unterschiedlicher Konzepte 
an den drei Orten unserer Gemeinde. 
Ein gesegnetes Frühjahr mit guten 
Gesprächen und erfüllten Begegnun-
gen wünscht Ihnen Ihr 

Volker Meiling 

IMPRESSUM 
punkt wird gestaltet von: Udo Hebbel (Grafik), Johannes Böttcher, Luisa Bren-
ner (Pu); Andrea Hagedorn, Maike Pungs (Sin), Sonja Meiners, Elisabeth Wen-
zel, Volker Meiling (Sto) v.i.S.d.P. 

startpunkt 
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K wie Kreuzkirche 
Wer aus dem Garten der Stommeler 
Kreuzkirche an klaren Nachmittagen 
Richtung Köln schaut, kann zwischen 
den Kronen benachbarter Bäume die 
Spitzen des Doms erkennen. Ohne 
Zweifel gehört Stommeln zu Köln, bis 
1975 fuhr man hier mit Kölner Kenn-
zeichen herum. Umso bemerkenswer-
ter ist, dass sich die ersten Stom-
meler evangelischen Christen 
nach dem Krieg zunächst in Rich-
tung Westen orientierten und von 
dem Grevenbroicher Pfarrer 
Hundt mit versorgt wurden.  
Diese enge Verbindung wurde 
erst Anfang der 70er Jahre durch 
die Entscheidung einer Stomme-
ler Gemeindeversammlung ge-
löst, sich zur Kirchengemeinde 
Bickendorf umgemeinden zu las-
sen.  
Doch zuvor hatten glücklicherweise 
noch zwei unverheiratete Rommers-
kirchener Schwestern in ihrem Nach-
lass bestimmt, der Stommeler Ge-
meinde eine größere Summe zum Er-
werb eines Grundstückes zu vererben.  
Und so konnte zum Himmelfahrtstage 
1970 auf dem Grundstück Auf der 
Höhe in Stommeln der Gemeindepa-
villon eingeweiht werden, in dem von 
da an Gemeindeleben und Kindergar-
ten Platz fanden. Das erste eigene Ge-
bäude der Stommeler Evangelischen 
und doch von Anfang an nur eine Not-
lösung. Der Architekt K.L. Dietzsch 
beschreibt es in der 83er Festschrift 

mit folgenden Worten: Ich möchte so 
manches Ärgernis, wie ständig defekte 
Heizkörper, eine Faltwand, die sich 
nur mit großer Kraft und besonderem 
Geschick bewegen ließ, nicht ausrei-
chenden Installationen, eine Minikü-
che, undichte Dachflächen, die unzu-
längliche Garderoben und Toiletten-

situation und nicht zuletzt auch die 
ständige Notwendigkeit des Möbelrü-
ckens und-verstauens hinter proviso-
rischen Schrankwänden, die oft mit 
Kinderzeichnungen geschmückt wa-
ren, in Erinnerung rufen. Die Situa-
tion war nur mit dem Mut und der Be-
geisterung aller Gemeindeglieder zu 
meistern. 
Bald schon wurden zusätzliche 
Räume in der „Alten Mühle“ in der 
Nettegasse angemietet und zu größe-
ren Gottesdiensten war die Gemeinde 
gern in der katholischen Pfarrkirche 
Alt St. Martinus auf dem Friedhof zu 
Gast.  

Die "Baracke" Kirche und KiTa 1970 bis 1981 

jubelpunkt 
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jubelpunkt 

So gehörte es zu den ersten Aufgaben 
des 1974 in Stommeln eingeführten 
Pfarrers Christoph Loh, sich um den 
Bau einer richtigen Kirche zu küm-
mern. Das große Grundstück war ja 
bereits vorhanden und nachdem im 
Oktober 1976 das neue Kindergarten-
gebäude bezogen werden konnte, 
musste August 1981 auch der Pavillon 
weichen.  
In enger Abstimmung mit dem Kölner 
Stadtkirchenverband, der zugleich den 
finanziellen Rahmen des Neubaus ge-
nehmigen musste, entstand in den fol-
genden eineinhalb Jahren das Ge-
bäude der heutigen Kreuzkirche. Mit 
der Planung wurde das Architektur-
büro Dietzsch beauftragt, das bereits 

den Neubau des Kindergartens durch-
geführt hatte.  
Der Architekt beschreibt seinen Ent-
wurf wie folgt: Die Grundrissgestalt 
des Gemeindehauses zeigt zwei Bau-
körper: einmal, hangabwärts mit 
Blick in die freie Landschaft, sind die 
Gemeinderäume angeordnet, die von 

dem anderen, in den Hang geschmieg-
ten Baukörper, der die Nebenräume 
enthält, "bedient" werden. Dazwi-
schen liegt eine überglaste Freifläche, 
die jetzt nur als Foyer der Begegnung 
dienen wird, … denn geplant war ei-
gentlich in einem weiteren Bauab-
schnitt die Errichtung eines „richti-
gen“ Kirchengebäudes auf dem Ge-
lände des heutigen weitläufigen Gar-
tens.  
Diese ambitionierten Pläne geben ein-
mal mehr Zeugnis von dem unbe-
grenzten Wachstumsoptimismus der 
damaligen Jahre. In dem heutigen 
Wissen um die weitere Entwicklung 
kann man sich nur wundern. 

Fachmännisch begleitet wurde der 
Neubau auf Gemeindeseite durch den 
Stommeler Immobilienfachmann Rolf 
Müller, bekannt als „Pfeifen Müller“.  
Mit einem Augenzwinkern berichtet 
er auch heute noch gern von der plötz-
lich festgestellten Notwendigkeit ei-
ner tieferen Fundamentgründung, so  

jubelpunkt 

Richtfest im Rohbau der Kreuzkirche. Ernst Fey, Rolf Müller und Christoph Loh und …? 
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dass aus dem eigentlich nur 50 cm hohen Kriechkeller unter Büro und Küche 
ein weiterer, gut nutzbarer Kellerraum entstehen konnte, der heutige Großraum. 
Dietzsch schreibt dazu in der Festschrift: Ein vierter Raum ist für Spiel und 
Frohsinn noch im Laufe der Zeit auszubauen und zu vollenden. Das hat die Ge-
meinde dann ja auch mit Freuden umgesetzt.  

Dias von der Baustelle zei-
gen das zügige Voran-
schreiten, so dass die Kir-
che bereits Ende Februar 
1983 mit einem feierlichen 
Gottesdienst eingeweiht 
werden konnte. 
Auf den Bildern zu sehen 
sind neben Pfarrer Chris-
toph Loh auch der spätere 
Stadtsuperintendent Ernst 
Fey, Pfarrer der Kirchenge-

meinde Bickendorf, der damals oft nach Stommeln hinausgefahren ist. Mit ein 
bisschen Wehmut erkennen wir auch andere Menschen, die das Werden und Ge-
deihen des Gemeindebezirkes maßgeblich gefördert haben: Christine Ikier, Edith 
Dettke und Annelotte Grün-
baum, um nur die drei Da-
men zu nennen, die im Ein-
führungsgottesdienst die 
Prinzipalstücke zum Altar 
brachten. Die Festpredigt 
hielt der damalige Superin-
tendent Manfred Kock.  
Eine ganze Woche feierte 
die Gemeinde damals ihre 
neue Kirche. Neben einem 
Musikabend und einer Seni-
orenfeier mit dem Ehrenfel-
der Kinderchor gab es auch 
ein Rockkonzert mit der Gruppe Wolf-Rock und am folgenden Sonntag einen 
Familiengottesdienst. Der Festschrift ist zu entnehmen dass ein „rustikales 
Abendbrot“ am späten Sonntagnachmittag den geselligen Abschluss der Einwei-
hungsfeierlichkeiten bildete. 

jubelpunkt 

Edith Dettke, Annelotte Grünbaum und Christine Ikier im 
feierlichen Einweihungsgottesdienst 
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jubelpunkt 

Nimmt man dieser Tage die Festschrift der Eröffnung aus dem Jahre 1983 zur 
Hand, so kann man den Stolz und die Aufbruchsstimmung jener Jahre in den 
Beiträgen spüren. Zugleich wirkt die eine oder andere Formulierung in unseren 

heutigen Ohren fremd und etwas sperrig. 
Da hat sich in den vergangenen vierzig Jah-
ren doch einiges in unserem Denken und 
vor allem auch religiösen Reden weiterent-
wickelt.  
Ein Wunsch bleibt jedoch durch alle Zeiten 
aktuell, dass es nämlich die Menschen sind, 
die den Raum erst wertvoll machen. So wün-
schen und hoffen wir, dass … Menschen an-
geregt werden, in der Kirche mitzuarbeiten 
und dabei zugleich Kirche zu verändern. Zur 
Entfaltung von Initiativen ist die Zusammen-
arbeit vieler nötig schreiben Edith Dettke, 
Christine Ikier und Annelotte Grünbaum in 
ihrem Grußwort. Das bleibt gültig und wahr. 
Die Errichtung der Kreuzkirche ist aber 
auch ein Zeichen für die Sehnsucht nach re-

ligiöser Gemeinschaft und die Kraft der Beharrlichkeit, durch die es den damals 
versammelten Christinnen und Christen in Stommeln gelungen ist, den nachfol-
genden Generationen ein solch schönes und zweckmäßiges Gebäude zur Nutzung 
zu überlassen. Bewahren wir diese religiöse Kraft für den Weg, der vor uns liegt. 

Volker Meiling 

Geburtstagsgottesdienst  
Kreuzkirche Stommeln 
 
Pfingstmontag, 29. Mai 2023, 1500  

im Anschluss: 
Wolfgang Schulz-Pagel interpretiert 83er Songs 
„Rustikales Abendbrot“ 
 

Schlüsselübergabe und feierlicher Einzug 
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startpunkt 

Konfirmandenkurse 2024 
Im Sommer 2023 beginnen die Kurse, die zur Feier der Konfirmation im Früh-
sommer 2024 führen. Eingeladen sind Kinder, die dann die achte Schulklasse 
besuchen. Sie bekommen in diesen Tagen Post mit einer ausführlichen Vorstel-
lung. Dabei dürfen die zukünftigen Konfirmanden Wünsche äußern, an wel-
chem Ort und in welcher Form sie am Unterricht teilnehmen möchten.   
 

Konfikurs 1 -  
Gnadenkirche Pulheim 
Der Unterricht findet wöchentlich jeweils am Mitt-
woch von 17:00 – 18:30 Uhr im Gemeindehaus an 
der Gnadenkirche statt. Er beginnt mit einem Ken-
nenlerntag und endet mit einer Wochenendfahrt im 
April 2024. Konfirmation (nach Möglichkeit) open 
air am 4. und 5. Mai 2024 an der Gnadenkirche. 
Leitung: Pfr. Johannes Böttcher 

  

Konfikurs 2 –  
Friedenskirche Sinnersdorf und  
Jugendhaus  Pulheim 
Die Kurssamstage finden abwechselnd in der Frie-
denskirche in Sinnersdorf und im Jugendhaus in 
Pulheim statt. Der Kurs beginnt Ende Mai 2023 und 
beinhaltet neun Samstage und eine Abschlussfrei-
zeit. Die Konfirmation wird am 4./5. Mai in der 
Friedenskirche bzw. im Gemeindesaal in Pulheim 
gefeiert. 
Leitung: Pfr.in Maike Pungs und Andrea Hagedorn 

 

 

 

KonfiKurs 3 –  
Kreuzkirche Stommeln 
Zwei Wochenendfahrten und neun Samstage von 
13:00 bis 19:00 Uhr. Der Kurs beginnt nach den 
Sommerferien im August 2023 und führt zur open 
air Konfirmation im Garten der Stommeler Kreuz-
kirche am Pfingstsonntag 19. Mai 2024 
Leitung: Pfr. Volker Meiling und Sonja Meiners 
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Pfingsten: Geburtstag der Kirche 
Pfingsten ist eines der drei großen 
Hauptfeste der Christenheit. Wie 
beim Weihnachtsfest und dem Oster-
fest werden dem Pfingstfest zwei Fei-
ertage zugeordnet: Pfingstsonntag 
und Pfingstmontag. Allein dieser 
Umstand hebt schon die Wichtigkeit 
des Pfingstfestes hervor. 
Gefeiert wird das Pfingstfest in der 
christlichen Kirche jeweils 50 Tage 
nach Oster, das heißt am 7. Sonntag 
nach Ostern. Die 7 ist im bibli-
schen Kontext eine besondere 
und heilige Zahl. Sie steht 
sinnbildlich für die Fülle 
und die Ganzheit. Diese 
wird am siebten Sonntag 
nach Ostern – also an Pfings-
ten – erreicht. Mit dem Geschenk 
des Heiligen Geistes nimmt die 
christliche Kirche ihren Anfang. 
Über die Ereignisse am Pfingstfest in 
Jerusalem und über das Pfingstwun-
der erfahren wir im Wesentlichen aus 
den Berichten des Evangelisten Lu-
kas in der Apostelgeschichte, insbe-
sondere im Kapitel 2. 
Die noch in Jerusalem verbliebenen 
Anhänger Jesu hatten sich zum jüdi-
schen Schawuot-Fest versammelt, 
dem Fest der ersten Erntegaben und 
der geistlichen Befreiung durch die 
Gabe der 10 Gebote. Das Schawuot-
Fest wird 7 Wochen nach Pessach ge-
feiert. Es gehört zu den hohen Festen 
im Judentum, an dem alle vor Gottes 
Antlitz erscheinen sollen.  

Doch plötzlich "geschah (…) ein 
Brausen vom Himmel wie von einem 
gewaltigen Wind und erfüllte das 
ganze Haus, in dem sie saßen. Und es 
erschienen ihnen Zungen, zerteilt wie 
von Feuer; und er setzte sich auf ei-
nen jeden von ihnen, und sie wurden 
alle erfüllt von dem Heiligen Geist 
und fingen an zu predigen in anderen 
Sprachen, wie der Geist ihnen gab 
auszusprechen". (Apg, 2, 2-4) 

Das Pfingstwunder: Der Heilige 
Geist bewirkt, was christliche 

Kirche ausmacht. „Sie blie-
ben beständig in der Lehre 
der Apostel und in der Ge-
meinschaft und im Brotbre-

chen und im Gebet.“ (Apg. 
2,42) Lehre und Unterweisung, 

Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahls, Gemeinschaft der Glaubenden 
in der Gemeinde, Gebet und helfen-
des Handeln sind von Anfang an die 
Kennzeichen der christlichen Kirche. 
Pfingsten ist der Geburtstag der 
christlichen Kirche. Erst durch das 
Pfingstwunder ist christliche Kirche 
und Gemeinde entstanden. Das Ge-
burtstagsgeschenk Gottes für seine 
Kirche ist der Heilige Geist.  
Vielleicht können wir uns diesem Ge-
burtstagsgeschenk Gottes etwas mehr 
öffnen, damit Kirche noch mehr ein 
geistlicher und inspirierender Ort 
Gottes in dieser Welt  ist. 

Johannes Böttcher 

t-punkt 
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Kinder und Jugend 
Kindertreff (6 - 10 Jahre) 
Freitag, 15:00 Uhr 14tätig, Kontakt: Luisa Brenner  0159-04895928 

Kindergruppe-Keller-Kids (8 - 13 Jahre) 
Dienstag, 17:00 Uhr, Kontakt: Jutta Struck  5 18 43 

Hausaufgabenhilfe (Kinder im Grundschulalter) 
Montag & Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr, Kontakt: Jutta. Struck  5 18 43 

Jugendtreff (ab 13 Jahren)  
Mittwoch, 16:00 – 17:00 Uhr, Samstag, 11:00 – 13:00 Uhr 
Kontakt: Luisa Brenner  0159-04895928 

kreuz+quer Gottesdienst 
kreuz+quer Team (14tägig) 
Kontakt: Johannes Böttcher  95 77 54 

Frauenkreise 
Frauenkreis (14-tägig) 
Dienstag, 10:00 Uhr, Kontakt: Fr. Günther  5 07 41, Fr. Queisser  5 35 84 

Frauenkreis (14-tägig) 
Donnerstag 14:30 Uhr, Kontakt: Frau Queisser  5 35 84 

Nadelspiel – Frauenhandwerk (14-tägig) 
Montag 20:00 Uhr, Kontakt: Jutta Struck  5 18 43 

Senioren 
Ökumenischer SeniorenClub 
Dienstag, 15:00 Uhr (14tägig), Kontakt: Claudia Uylen  8 15 65 

Bibelarbeit 
Bibelstunde der Stadtmission 
Dienstag 18:00 Uhr Kontakt: Detlef Plankert  02271 / 93 823 

Ökumene 
Ökumenischer Arbeitskreis Kontakt: Petra Paulick  51 00 1 

Selbsthilfe 
Blaues Kreuz (Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke und Angehörige) 
Donnerstag 19:45 Uhr, Kontakt: Herbert Bockwinkel  84 01 44 

 

treffpunkt treffpunkt 
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Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

  
Sonntag den 26. März um 11:00 Uhr 

Thema: „Was ist dir heilig?“
Herzliche Einladung zum Vorstel-
lungsgottesdienst der Konfirmandin-
nen und Konfirmanden. Wie in jedem 
Jahr haben die Konfirmanden im Rah-
men eines gemeinsamen Wochenen-
des im Ökologiezentrum in Bergka-
men diesen Gottesdienst erarbeitet. 
„Was ist dir heilig?“ Darüber haben 
wir gemeinsam nachgedacht, disku-
tiert und die Konfirmandinnen und 

Konfirmanden ihre Texte für den Got-
tesdienst geschrieben. Am 26. März 
werden die Konfirmanden den Gottes-
dienst dann selber gestalten. Feiern sie 
diesen Gottesdienst mit und genießen 
sie die tollen Gedanken der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden. 
 

  
Konfirmation  

 
Samstag den 13. Mai – Pfarrer Böttcher 

um 13:00 Uhr 
Leon Fischer, Luisa Krüger, Chiara Klauser 

Julius Waas, Jasper Domin, Sophie Päffgen 
 

um 14:30 Uhr 
Marlene Moritz, Jayden Mischkies, Julian Barth 

Ole Bäcker, Jeremy Sölter, Marie Lemm 
 

um 16:00 Uhr 
Leon Erfurt, Tim Wego, Marten Sell, Simon Blum 

Katharina Rund, Charlotta Pfahlbusch 
Kira Schnurbusch 

höhepunkt 
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Konfirmation  

 
Sonntag den 14. Mai – Pfarrer Böttcher 

um 10:00 Uhr 
Fabian Schmelcher, Anna Günther, Ron Eberhard 

Oskar Poppe, Felix Schulte-Rentrop, 
Leopold Seitzinger, Julian Schäfers 

 
um 11:30 Uhr 

Silas Fernandez, Jesper Hoffmann, Paul Hardegen, 
Emilia Knies, Juli Günther, Wilma van Nüß 

  
Konfirmandinnen und Konfirmanden  

 
Dieses Konfirmandenjahr war sehr lebendig und interessant.  

Wir freuen uns, dass alle Konfirmandinnen und Konfirmanden  
und auch ihre Eltern diese Zeit so aktiv mitgestaltet haben.  

 
Vielen Dank für das Konfirmandenjahr, das wir miteinander erlebt haben. 
Unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden wünschen wir einen frohen  

und gesegneten Tag der Konfirmation und alles Gute für die Zukunft. 

 
 

Abholtermin für die punkt-Verteiler  
 
Liebe Verteilerinnen und Verteiler des punkt in Pulheim!  
Die nächste Ausgabe des punkt (Juni - August) liegt für  
Sie ab dem 2. Juni zur Abholung im Gemeindebüro bereit.  
Dieses befindet sich wieder wie gewohnt im Gemeindehaus. 
Wir bedanken uns herzlich für Ihren Einsatz. 

höhepunkt 
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Gottesdienst kreuz+quer  

Ab dem Jahr 2023 werden die Familiengottesdienste und die 
Kindergottesdienste als Gottesdienste kreuz+quer gefeiert. 
Der erste Gottesdienst kreuz+quer am 5. Februar war sehr gut 
besucht und erhielt sehr erfreuliche Rückmeldungen. 
Der Gottesdienst kreuz+quer ist für alle Generationen ge-
dacht, das heißt für Kinder, Jugendliche, Konfirmanden, 
Erwachsene und Senioren. 
10:30 Uhr „Tach zesamme“, Ankommen bei Kaffee, Tee, 
Limo und Kuchen im Foyer. 
11:00 Uhr Gottesdienst-Beginn. Nach der Eingangsliturgie 
und dem Einstieg in das Thema teilen wir uns in der Regel in 
altersspezifische Gruppen auf. Zur Schlussliturgie kommen 
wieder alle Generationen zusammen. 

Die nächsten kreuz+quer Termine:  
Sonntag 12. März um 11:00 Uhr „Verliebt in Gottes Welt“ 
Ostermontag 10. April um 11:00 mit Ostereiersuche und Brunch 
Pfingstmontag 29. Mai um 11:00 Uhr mit Tauferinnerung 
  

Familienfreizeit 25. – 27. August  
 

Haus Niedermühlen in Asbach (Wester-
wald) bietet eine perfekte Umgebung für 
unsere Familienfreizeit: Wunderbare 
Umgebung mit Bach, Wald und großer 
Spiel- und Sportwiese.  

Thematisch wollen wir uns spielerisch, 
in Gesprächen und im Gottesdienst mit 
dem Thema: „Wurzeln und Flügel“ 
befassen. Was gibt mir den inneren Halt, 
dass ich beflügelt leben kann? Was hält 
mich vielleicht auch davon ab? 

Genug Beschäftigung für Kopf, Herz und Bauch gibt es jedenfalls, aber auch Zeit 
zum Ausspannen. Weitere Infos und der Freizeitprospekt zum Anmelden sind im 
Gemeindebüro zu erhalten (50938 / gnadenkirche-pulheim@ekir.de). 

generationenpunkt 
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tauschpunkt 

Es ist wieder soweit: Die nächste 
Kleidertauschparty steht an! 
 
Am Freitag, den 10. März 2023, findet 
von 19 bis 21 Uhr im Gemeindezent-
rum in Pulheim eine Kleidertausch-
party für jung und alt statt. Wie der 
Name schon erahnen lässt, wird hier 
Kleidung getauscht. Sie können Ihre 
saubere und intakte Kleidung abgeben 
und sich Kleidungsstücke von anderen 
wieder mitnehmen. Zu folgenden Zei-
ten kann Kleidung abgegeben werden: 
 
- Mo, 06.03., 17.00-18.00 Uhr  
- Di, 07.03., 11.00-13.00 Uhr 
- Mi, 08.03., 17.00-18.00 Uhr 
- Do, 09.03., 15.00-18.00 Uhr 
 

Bitte bringt nur saubere und intakte 
Sachen mit, von denen ihr denkt, dass  
sie anderen noch eine Freude bereiten 
könnten. Sie sollten darüber hinaus der 
Saison (Frühling/Sommer) entspre-
chen. Wir suchen nur Damenbeklei-
dung (ab Größe 32/XXS), Accessoires 
(keinen Schmuck) und Schuhe. Unter-
wäsche oder Strümpfe können aus hy-
gienischen Gründen nur originalver-
packt abgegeben werden. Pro Person 
werden höchstens 10 Teile (davon 
max. 1 Paar Schuhe) angenommen. 
Bitte gebt nur Sachen ab, die ihr auch 
noch guten Freund*innen schenken 
würdet! 
Über eine herzhafte Spende für unser 
Fingerfood-Buffet würden wir uns 
sehr freuen. 

Kleidertauschparty am 10. März 2023 
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Gottesdienst in der Gnadenkirche  

Noch ist die Gnadenkirche eingerüstet, das Dach 
des Turmes wird saniert und die Fassade neu gestri-
chen. Bei den zunehmend wärmeren Temperaturen 
sollten diese Arbeiten in Kürze abgeschlossen sein. 
Noch feiern wir den Gottesdienst im Gemeindesaal. 
Die Gnadenkirche wird derzeit (bis auf eine Grund-
temperatur) nicht geheizt. So sparen wir die knappe 
Ressource Erdgas ein und entlasten gleichzeitig den 
Haushalt durch geringere Energiekosten. 
Ab April werden wir dann wieder in der Gnadenkir-
che die Gottesdienste feiern. 
  

Offene Gnadenkirche  
Offen ist die Gnadenkirche jeden Sonntag – zum 
Gottesdienst - aber auch jeden Donnerstag – und 
auf Nachfrage auch zu einem anderen Termin. 
Herzliche Einladung, am Donnerstag zwischen 
17:00 und 18:00 Uhr zur Offenen Kirche in die 
Gnadenkirche zu kommen. 
In ruhiger Atmosphäre besteht die Möglichkeit der 
inneren Einkehr und des stillen Gebets in anstren-
genden Zeiten. Auch eine Fürbitten-Kerze kann in 
der Gnadenkirche entzündet werden. 
  
Telefonandacht  

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat wird eine neue 
Telefonandacht eingestellt, von Stimmen aus unserer 
Gemeinde gesprochen. 
Der Telefonanruf ist für Sie kostenlos. Wenn Sie die 
Telefonnummer gewählt haben, werden Sie automa-
tisch verbunden und hören die Telefonandacht. Wei-
terer Vorbereitungen bedarf es dazu nicht. 
Die Telefonnummer zum Abhören der Telefonan-
dacht lautet: 02238-9410137. 

gnadenpunkt 
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Senioren-Geburtstagsfeier  

 
 

Herzliche Einladung an Seniorinnen und Senioren ab dem  
70. Geburtstag zu den Geburtstagsfeiern der Gemeinde. 

Seniorinnen und Senioren, die in den Monaten März, April, oder 
Mai ihren Geburtstag gefeiert haben sind mit ihrer Begleitung ein-
geladen zur Geburtstagsfeier am 31. Mai um 14:30 Uhr. 
Nach der Andacht von Pfarrer Böttcher feiern wir bei Kaffee, Tee 
und Kuchen die Jubilare und plaudern über Gott und die Welt. 

Wir bitten um vorherige Anmeldung 
bei Frau Brenner im Gemeindebüro  
(50938 / gnadenkirche-pulheim@ekir.de). 

 
 
 
 
  

Ökumenischer SeniorenClub  
 

Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zum 
ökumenischen SeniorenCub eingeladen.  
Der SeniorenClub trifft sich jeweils am 1. und 3. 
Dienstag im Monat in der Zeit von 15.00 bis 
16.30 Uhr im Gemeindesaal an der Gnadenkir-
che.  
Die nächsten Termine des SeniorenClub: 
7. März 15:00 Uhr mit Andacht: Weltgebetstag 
21. März 15:00 Uhr  
18. April 15:00 Uhr  
2. Mai 15:00 Uhr mit Andacht 
16. Mai 15:00 Uhr   

 
Für das Team des SeniorenClub suchen wir noch Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Wer bei der Vorbereitung und Durchführung des SeniorenClub behilflich 
sein möchte, melde sich gerne bei Claudia Uylen (0177-8230098). 

seniorenpunkt 
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Veranstaltungen in der Friedenskirche 

 

Für aktuelle Informationen melden Sie sich bitte bei den einzelnen Gruppenlei-
tern oder im Gemeindebüro Tel.: 963443.  

Lektorinnen und Lektoren gesucht 
 

Es ist eine gute Tradition, dass der Gottesdienst 
nicht nur von der Pfarrperson alleine gehalten 
wird, sondern dass in diesem immer auch Ehren-
amtliche beteiligt sind. So übernehmen Lektoren 
die Bibellesungen und auch die Begrüßung der 
Gottesdienstbesucher. Es gibt einen Terminplan, 
in dem man eintragen kann, wann und wie oft man 
diese Aufgabe übernehmen möchte. Die Texte be-
kommt der jeweilige Lektor dann ein paar Tage 
vorher. Für unseren Lektorenkreis suchen wir 
Verstärkung! Wenn Sie sich vorstellen können 
mitzumachen, melden Sie sich bitte bei A. Hage-
dorn, Tel.: 963443. 

Di 09:00 - 10:00 Gymnastik für Damen, Leitung: Herr Moradian 
 19:30 - 21:00 Musikkreis “Musica Vita” 

Leitung: Frau Münnich  513 19 
Mi 19:30 - 21:30 Kreis junger Frauen, 14-tägiges Treffen  

20.00 - 22.00 Fotoclub, jeden 2. Mittwoch im Monat 
Leitung: Herr Bartels  0172-2004311 

Do 09:00 - 11:00 FrühstücksKaffee  
 19:00 - 22:00 Kochen für Männer (nach Absprache) 

Kontakt: Herr Staschen,  51057  
19:30 – 21.00 Bläserensemble, Kontakt:  Frau Kuhlmann  81769 

Fr 16:00 – 18:30 Spielen für Erwachsene 14-tägliches Treffen  
Leitung: Frau Küsters  53501 

infopunkt infopunkt 
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abendpunkt 

Ein Abend über die  
koptische Kirche in Ägypten 

Die koptisch-orthodoxe Kirche ist die älteste Nationalkirche 
der Welt. Heute sind die Christinnen und Christen in 
Ägypten in der Minderheit. Sie leben ihren Glauben im 
Spannungsfeld von islamistischer Bedrohung und teilweise 
staatlicher Diskriminierung. 
Pfarrerin Maike Pungs reist im März 2023 nach Ägypten und 
besucht in dem nordafrikanischen Land Projekte und 
Vertreter der koptischen Kirche, u.a. ein Sozialprojekt für 

Müllkinder in den Müllstädten vor Kairo. 
Davon berichtet Pfarrerin Maike Pungs am 21. April 2023 um 19 Uhr in der 
Friedenskirche Sinnersdorf. 

Ein Abend voller Musik  
 
Musica Vita und das 
Sinnersdorfer Kammer-
ensemble sind voller 
Musik und werden diese 
am Dienstag,  
9. Mai 2023 ab 20 Uhr,  
„ausschütteln“.  
Zuhörer sind herzlich 
willkommen!! 
 

Warum ich evangelisch bin?!?  
Ein Gesprächsabend 

Gerne möchte ich mit Ihnen ins Gespräch kommen 
darüber, was unser „Evangelisch Sein“ ausmacht. Was uns 
an unserem Glauen und an unserer Kirche gefällt, woran 
wir zweifeln, was wir nicht verstehen und wo wir auf der 
Suche sind. Ich freue mich über jede und jeden, der sich 
mit mir auf Spurensuche begeben möchte. Ein erster 
Gesprächsabend ist am Freitag, 28. April2023 um 19 Uhr 
in der Friedenskirche Sinnersdorf. Ihre Maike Pungs 
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Konfirmationen in der Friedenskirche 
 

Wir freuen uns mit den Jugendlichen, die am 6. bzw. am 20. Mai 2023 um 
16:00 Uhr in der Friedenskirche konfirmiert werden:  

Dana Bobek   Alexander Dittrich  Kieran Dunkel 
Lily Hahne  Katharina Pungs  Johanna Reichardt 

Jonas Roloff   Joshua Breidenbach  Nick Clemens 
Devin-Alexander Gauch Kioran Hagedorn Alexander Krahmer  

Levin Laue  Louis Maurer  Marijan Matijevic  
Joline Mainka      Jesper Schütte       Sam Weißhorn Maja Wolf 

     vorgemerkt: KiBiWo vom 15. bis 17. August 2023 

Vom 15. bis zum 17. August 2023 wird es wieder eine ökume-
nische Kinderbibelwoche geben. Damit diese für die Kinder 
wieder schöne und interessante Nachmittage werden, brauchen 
wir zahlreiche HelferInnen. Wir freuen uns über jeden, der zu 
unserem Team hinzukommt. Wer Lust dazu hat, kann einfach 
zum ersten Vorbereitungstreffen am 27. April 2023 um 19 Uhr 
kommen oder sich bitte bei A. Hagedorn, Tel: 963443 melden. 

 

FrühstücksKaffee 

In Sinnersdorf trifft man sich zum 
FrühstücksKaffee 

in der Friedenskirche 
jeden Donnerstag, ab 09.00 Uhr 

Gemeinsam Frühstücken in entspannter         
Atmosphäre mit netten Gesprächen. 

Einfach vorbeikommen! Wir freuen uns auf Sie! 

höhepunkt 
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Termine der Gruppen  
 

 Wann Was Wer 
Dienstag 1630-1800 Vorbereitungskreis Familienkirche 

(regelmäßig v.d. Familienkirche) 
Meiling & 

Team 

1630-1800 Vorbereitungskreis KiBiWo 
(alle sechs Wochen) 

Meiling 

Mittwoch 1500-1700 Frauenkreis 
(2./4. Mittwoch im Monat) 

Wehrmann 

Donnerstag 845-1000 Frühstückstreff für Menschen mit 
Zeit (1. Donnerstag im Monat) 

Meiners 

1000-1130 Besuchsdienstkreis 
(1. Donnerstag im Monat) 

Meiners 

1000-1130 Bibelarbeitskreis 
(2./4. Donnerstag im Monat) 

Meiling 

1900-2100 Probe Band mit „Ä“ Lutz Tränkle 

Freitag 1130-1200 Kindergartengottesdienst 
(2. Freitag im Monat) 

Meiling 

1900-2100 Samba Müühs 
(nach Vereinbarung) 

Jürgen Enders 

Samstag 1300-1900 Konfirmandenunterricht 
(einmal im Monat) 

Meiling /  
Meiners 

 

treffpunkt 
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Konfirmation 

 
Jule Dummann, Sofie-Alyn Erdmann, Paul Tiemon,  

Jasper Brosch, Javis Rubelt, Tom Kolb, Nico Stryck,  
Karl Lenke, Mariella Wagner, Mavie Lourier,  

Sarah Andel, Carlotta Andel, Josefine Reintgen 

 
Maurice Müller, Julius Scherschel, Vincent Schmidt,  

Max Flohr, Luan Henze, Josefine Wirths, Ben Beckmann, 
Freda Vohwinkel, Sarah Glöckner, Lasse Eckelmann, Philipp 

Kiehl, Julia Golisch, Luis Hoffmann, Marc Hoffmann 

Pfingstsonntag,  
28. Mai 2023, 930 und 1130 Uhr 

Kreuzkirche Stommeln 
Tschüss & auf Wiedersehen sagt euer Konfi-Team  

 

höhepunkt 
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Vielen Dank, Stommeln! 
„An der Seite der Armen“ so lautete das Motto der letztjährigen ökumenischen 
Adventssammlung in Stommeln.  

Stolze € 9.675.- wurden im November und Dezember 
2022 für Caritas und Diakonie von Stommeler Bürgerin-
nen und Bürgern gespendet. Das ist etwas weniger, als im 
vergangenen Jahr, aber immer noch überaus großzügig. 
Wir sind von der Hilfsbereitschaft unserer Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern beeindruckt und bedanken uns von 
Herzen! 
Das Geld ermöglicht uns, bedürftige Menschen schnell 
und ohne bürokratischen Aufwand finanziell zu unterstüt-
zen. Vielen Dank für Ihr Vertrauen, das Sie uns durch 

Ihre Spende geschenkt haben! 
Auch in diesem Jahr 2023 werden wir uns wieder an die Bewoh-
ner unseres Dorfes wenden. Wenn Sie uns im nächsten Advent 
als Sammler*in oder Austeiler*in unterstützen wollen, sprechen 
Sie uns bitte an. Es werden Austräger und Austrägerinnen für 
Briefe gesucht. 

gelebte Ökumene vor Ort! 

 

Adventssammlung 2022 

ökumenepunkt 
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Frauenkreis  
an der Kreuzkirche 

Programm vom 8. März bis 24. Mai 2023 

8. März 1500 Wir bekommen Einblicke in das Leben von Mata Hari 
einer Tänzerin, Künstlerin und Spionin. Sonja Meiners 

22. März 1500 Ausstellung und Betrachtung der Misereor Hungertücher 
der vergangenen Jahrzehnte, Volker Meiling 

Osterferien 

26. April 1500 Geschichten aus Stommeln in Wort und Bild  
Albert Kandels 

10. Mai 1500 „Wenn ein Herrscher sich auf Falschmeldungen stützt“ 
 Sprüche 23,12  Desinformation in der Politik B. Becker 

24. Mai 1500 Spannendes über altgriechische und römische Ärztinnen 
Sonja Meiners 

Der Frauenkreis an der Kreuzkirche trifft sich regelmäßig am zweiten 
und vierten Mittwoch des Monats von 15:00 bis 17:00Uhr.  
Leitung: Angelica Wehrmann 

Frühlingsfest der Senioren 
 

Zu einem frühlingshaften Nachmittag möchten wir alles Senioren der Gemeinde 
herzlich einladen. Bei Kaffee und leckerem Kuchen 
werden Lieder, Gedichte und Geschichten rund um den 
Frühling miteinander geteilt.  
Dienstag, 18. April 2023, 1500 bis 1700 Uhr 
Kreuzkirche Stommeln 
Senioren unserer Kirchengemeinde bekommen eine  
schriftliche Einladung, andere sind ebenfalls herzlich willkommen. Anmeldung 
und Rückfragen unter Tel. 28 74, Sonja Meiners 

treffpunkt 
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 Original und Fälschung 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luftaufnahmen mit frdl. Genehmigung von Michal Pallgen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Das ökumenischem Dorffest in der Kreuzkirche am 11. Juni 2017. 
 Zehn teils bemerkenswerte Unterschiede sind nicht schwer zu finden.  

pünktchen 
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Der Frühling lädt uns ein kreativ zu 
werden. Gemeinsam mit Kindern im 
Alter von sechs bis zehn Jahren möch-
ten wir am Samstag, den 18. März 
2023, von 14 bis 18 Uhr wieder kreativ 
werden. Bei guter Stimmung und ein 
paar Keksen werden wir etwas Schö-
nes basteln. Genaueres verraten wir 

Mini-Musical-Woche in den 
Sommerferien 

Vom 24. Bis 28. Juli 2023 werden wir 
ein Mini-Musical einstudieren. Ge-
meinsam mit einem Musikpädagogen 
erproben wir Lieder, lernen Texte und 
basteln die Kulisse. Vom 24. Bis zum 
27. Juli treffen wir uns täglich von 9 
bis 16 Uhr. Am 28. Juli treffen wir und 
von 9 bis 14:30 Uhr und um 17 Uhr 
wieder zur Generalprobe. Um 18 Uhr 
wird das Musical dann aufgeführt. 
Eingeladen mitzumachen sind alle 
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren. Die 
Kosten betragen 70,00€ pro Kind. 
Weitere Infos sowie die Anmeldung 
gibt es bei Luisa Brenner. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

noch nicht. Lasst Euch überraschen! 
Für die Teilnahme erheben wir einen 
Beitrag von 7€ pro Kind. Diese kön-
nen am Tag selbst mitgebracht wer-
den. Anmeldungen bitte an luisa.bren-
ner@ekir.de senden. Anmeldeschluss 
ist am 12. März 2023. Wir freuen uns 
auf einen kreativen Nachmittag.  

 

jugendpunkt 

Frühlingsbasteln für Kinder 
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jugendpunkt 

 
Der Kirchentag findet 2023 in Nürn-
berg statt. Wir freuen uns in diesem 
Jahr dabei zu sein. Es ist immer ein be-
sonderes Erlebnis. Vom Eröffnungs-
konzert, über die verschiedenen klei-
nen Veranstaltungen, die vielen Be-
gegnungen bis hin zu den Großkonzer-
ten - Kirchentag ist immer Besonders. 
Dabei nehmen wir mit unserer Aktion 
beim Kölner Treff teil. Der Kölner 
Treff ist ein Projekt bei dem viele Kir-
chengemeinden im „Zentrum Jugend“ 
Mitmachangebote und ein Café 
anbieten. Kirchengemeinden 
schließen sich zusammen und 
denken sich coole Aktionen aus. 
Unser Motto lautet in diesem 
Jahr: einfach zeitlos. Unsere gemein-
same Aktion mit der Kirchengemeinde 
Köln-Pesch lautet: „Wat Jemötliches“. 
Für den Kölner Treff gibt es einen Pro-
belauf im Jugendreferat in Köln am 
29. April von 10 bis 14 Uhr. 
Zum Kirchentag fahren wir am 07. 
Juni mit dem Bus von Köln Richtung 
Nürnberg. Nach dem Abschlussgottes-
dienst am 11. Juni geht es für uns wie- 
der zurück nach Köln. 
Preis: 65,00€ p.P. 

 
Leistung: Hin- und Rückfahrt von 
bzw. nach Köln, Unterbringung in 
Schulen (inkl. Frühstück), Kirchentag-
sausweis 
Seid ihr dabei? Die Anmeldeunterla-
gen bekommt ihr bei Luisa. Anmelde 
schluss ist am 15.03.2023.

 

Kirchentag für Jugendliche ab 14 Jahren 
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G o t t e s d i e n s t e  i n   
M ä r z  –  A p r i l  

  

 
Gnadenkirche 

Pulheim 

 
Kreuzkirche 
Stommeln 

 
Friedenskirche 

Sinnersdorf 
5. März 930 Pungs m.A. kein Gottesdienst 1100 Pungs m.A. 
Reminiscere 

12. März 1100 Böttcher & Team 
Gottesdienst kreuz+quer 930 Böttcher  kein Gottesdienst 

Okuli 
19. März 

kein Gottesdienst kein Gottesdienst 1800 Pungs 
Vorstellungsgottesdienst Lätare 

26. März 1100 Böttcher  
Vorstellungsgottesdienst 1100  Meiling kein Gottesdienst 

Judika 
2. April 930 Böttcher m.A. kein Gottesdienst  1100 Alboth. 

Palmarum 
6. April kein Gottesdienst kein Gottesdienst  2100 Pungs 

Ölbergnacht Gründonnerstag 
7. April 930 Böttcher m.A. 1100 Meiling m.A. kein Gottesdienst 

Karfreitag 
8. April 2130 Böttcher  

und Team 2130 Meiling m.A.  
Osternacht 

9. April 930 Pungs m.A. kein Gottesdienst 1100 Pungs m.A. 
Ostersonntag 

10. April 1100 Böttcher & Team 
kreuz+quer mit Osterbrunch 

1100 Meiling  
mit Taufen kein Gottesdienst 

Ostermontag 
16. April 930 Meiling 1100 Meiling kein Gottesdienst 

Quasimodo 
23. April 930 Böttcher kein Gottesdienst 1100 Pungs/Alboth 

Misericordias Dom 
30. April 930 Böttcher 1100 Meiling  kein Gottesdienst 

Jubilate 
 

mittelpunkt 
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u n s e r e r  G e m e i n d e   
–  M a i  2 0 2 3  

 Pulheim Stommeln Sinnersdorf 
6. Mai 

  1600 Pungs 
Konfirmation  

7. Mai 
930 Böttcher kein Gottesdienst  kein Gottesdienst Kantate 

13. Mai 1300 Böttcher 
1430 Böttcher 
1600 Böttcher 

Konfirmation 
   

14. Mai 1000 Böttcher 
1130 Böttcher  

Konfirmation 
1100 Meiling 

Vorstellungsgottesdienst 
1800 Pungs 

Gottesdienst anders Rogate 

18. Mai 
930 Böttcher m.A. kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

Himmelfahrt 
20. Mai 

  1600 Pungs 
Konfirmation  

21. Mai 
930 Meiling 1100 Meiling kein Gottesdienst 

Exaudi 
28. Mai 

930 Böttcher m.A. 
930 Meiling 

1130 Meiling 
Konfirmation 

kein Gottesdienst Pfingsten 

29. Mai 1100 Böttcher & Team  
kreuz+quer Tauferinnerung 1500 Meiling 

40 Jahre Kreuzkirche kein Gottesdienst Pfingstmontag 

 = Familiengottesdienst / „Familienkirche“ / Gottesdienst „kreuz+quer“ 

 

Taufgottesdienste  
Bitte vereinbaren Sie die Termine für die Taufgottesdienste mit den  
Pfarrern/Pfarrerinnen ihres jeweiligen Gemeindebezirkes. 
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen! 

Ökumenisches Friedensgebet 
Gnadenkirche Pulheim, vorbereitet von verschiedenen Gemeindegruppen der christli-
chen Kirchen in Pulheim. Termine: erster Mittwoch im Monat, jeweils um 19:00 Uhr. Kon-
takt: Johannes Böttcher  95 77 54 

mittelpunkt 
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Passions- und Osterfahrplan  

   
 

 Passionsandachten am Donnerstag 
 

Die Passions- oder Fastenzeit lädt uns ein, mit unserem gläubigen Innenleben in 
näheren Kontakt zu treten. Zwischen Aschermittwoch und Palmsonntag immer 
einmal wieder Station zu machen im Angesicht der Leidensgeschichte Jesu.  

In der Kreuzkirche in Stommeln finden Passionsandachten an folgenden Don-
nerstagen um 19:00 Uhr statt: 16. März, 23. März, 30. März. 

 Palmsonntag 2. April 
  

Die Karwoche beginnt mit dem Einzug Jesus in Jerusalem am Palmsonntag. 
Wir laden zum Gottesdienst in die Gnadenkirche um 9:30 Uhr und die Frie-
denskirche um 11:00 Uhr. 

 Gründonnerstag 6. April  
Zur Feier der Ölbergnacht lädt die Friedenskirche in Sinnersdorf um 21:00 
Uhr. Mit meditativen Texten und Taizeliedern spüren wir der Passionsge-
schichte nach. 

 Karfreitag 7. April 
 

 

Zum Abendmahlsgottesdienst am höchsten evangelischen Feiertag des Kirchen-
jahres laden wir um 9:30 Uhr in die Gnadenkirche in Pulheim und um  
11:00 Uhr in die Kreuzkirche in Stommeln herzlich ein.  
In beiden Gottesdiensten wird das Abendmahl gefeiert. 

passionsspunkt 
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 Osternacht 8. April 
 

 

In der Gnadenkirche in Pulheim beginnt die Osternacht um 21:30 Uhr. Sie ist 
für Jugendliche, jung Gebliebene und Erwachsene gedacht. Wir hören Texte, 
beten, singen und erleben die zunehmende Dunkelheit der Osternacht – aber 
auch das Aufleuchten der Osterbotschaft und das Osterlicht, dass wir weiterge-
ben.  

In der Kreuzkirche in Stommeln beginnt die Feier der Osternacht nach Ein-
bruch der Dunkelheit um 21:30 Uhr. Nach dem Osterfeuer im Garten der Kir-
che feiert die Gemeinde eine evangelische Osternacht mit Tauferinnerung, Ge-
bet, Gesang und Abendmahl.  
Den Abschluss bildet das anschließende Beisammensein bei Brot und Wein und 
Osterei.  

 Ostersonntag 9. April 
  

Am Ostersonntag feiern wir um 9:30 Uhr in der Gnadenkirche in Pulheim 
und um 11:00 Uhr in der Friedenskirche in Sinnersdorf Gottesdienst. Beide 
Gottesdienste werden mit Feier des Abendmahls gestaltet. 

 Ostermontag 10. April 
  

Im Gemeindesaal an der Gnadenkirche in Pulheim feiern wir den Gottesdienst 
kreuz+quer für alle Generationen: ab 10:30 Uhr Ankommen im Foyer, um 
11:00 Uhr Gottesdienst. Nach dem Gottesdienst suchen die Kinder Ostereier 
auf dem Gemeindegelände. Danach laden wir zum Oster-Brunch und bitten, et-
was zum Brunch beizutragen. Anmeldung unter  50938, gnadenkirche-pul-
heim@ekir.de 

In der Kreuzkirche in Stommeln bildet der Familiengottesdienst mit Taufe, Os-
tereiersuche und anschließendem Osterbrunch am Ostermontag um 11:00 Uhr 
den Abschluss der diesjährigen Osterfeiern. Zur besseren Planung für den ver-
steckenden Osterhasen und für das anschließende Spät-Frühstück freuen wir uns 
über eine Mitteilung ihres Kommens unter  2874 oder kreuzkirche-stom-
meln@ekir.de 

auferstehungspunkt 
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Neuigkeiten vom Klingelbeutel 
An dieser Stelle informieren wir Sie regelmäßig über die Ergebnisse der 
Klingelbeutelsammlungen unserer Kirchengemeinde in den letzten Monaten. 

Die Sammlungen ergaben:  
November (Obdachlosenhaus am Salierring) € 977,50 
Dezember (Baby Hospital Bethlehem) € 3290,89  
Januar (Help e.V. Winterhilfe für die Ukraine) € 660,77  

In den kommenden Monaten sammeln wir für folgende Zwecke:  

März: Ronald McDonald Haus und Oase Das Haus bietet Familien seit 2009 
ein Zuhause auf Zeit, während ihre schwer kranken Kinder im Kinderkranken-
haus Amsterdamer Straße behandelt werden. 
April: Aktion Herzkissen Kölner Verein zur Unterstützung an Brustkrebs er-
krankter Frauen. 
Mai: Jugendhaus Pulheim Aus dem ehemaligen Küsterhaus neben der Gna-
denkirche wurde ein Haus der Jugend. Wir sammeln für die Einrichtung und für 
lebendige Projekte. 

 
  
  
  

 

 

wendepunkt 
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Gnadenkirche Pulheim 
 Gustav-Heinemann-Str. 28 

50259 PULHEIM 
 5 09 38 / FAX 5 96 76 
gnadenkirche-pulheim@ekir.de 

Pfarrer Johannes Böttcher, Gustav-Heinemann-Str. 28,  02238 - 95 77 54,  
johannes.boettcher@ekir.de, Sprechzeit nach Vereinbarung. 
Gemeindebüro Luisa Brenner,  02238 - 5 09 38 
Bürozeiten: Di und Fr 9:00 - 13:00, Do. 15:00 – 18:00 
Jugendleitung Luisa Brenner, luisa.brenner@ekir.de, 0159 - 04895928 
Küsterin Rosa Eisenbraun,  02238 – 84 13 40 
Prädikant Sammy Wintersohl, samuel.wintersohl@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Ingo Beckmann, ingo.beckmann@ekir.de 
Marion Hardegen, marion.hardegen@ekir.de 
Dr. Michaela Lemm, michaela.lemm@ekir.de  
Dr. Alfred Paulick, Kirchmeister, alfred.paulick@ekir.de 
Reiner Schulz, reiner.schulz@ekir.de 
Hans-Martin Struck, hans-martin.struck@ekir.de 
Sammy Wintersohl, samuel.wintersohl@ekir.de 
 

Friedenskirche Sinnersdorf 

 

Horionstr. 12 
50259 PULHEIM-SINNERSDORF 
 96 34 43 / FAX 96 34 44 
friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 

Pfarrerin Maike Pungs, Am Zehnthof 82,  02238 - 957 12 48,  
maike.pungs@ekir.de, Sprechzeit nach Vereinbarung. 
Vikar Nils Alboth  02238 - 96 34 43, nils.alboth@ekir.de 
Gemeindehelferin Andrea Hagedorn,  02238 – 96 34 43,  
friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 
Küsterin Angelika Bergande,  02238 – 96 34 43, friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Gerhard Maier, gerhard.maier@ekir.de 
Margrit Siebörger-Kossow, margrit.sieboerger-kossow@ekir.de 
Simone Maurer, simone.maurer@ekir.de 

schnittpunkt 
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Kreuzkirche Stommeln 

 

Paul-Schneider-Str. 2 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 28 74  
kreuzkirche-stommeln@ekir.de 

Pfarrer Volker Meiling, Paul-Schneider-Str. 6,  02238 - 92 26 53,  
volker.meiling@ekir.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Gemeindehelferin Sonja Meiners,  02238 - 28 74, sonja.meiners@ekir.de,  
Bürozeiten Di, Mi, Do 9:00 – 13:00  
Küster Michael Tröscher,  02238 - 37 88, michael.troescher@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Bodo Becker, bodo.becker@ekir.de 
Lars Becker, lars.becker@ekir.de 
Elisabeth Wenzel, elisabeth.wenzel.1@ekir.de 
 

Ev. Kindergarten Regenbogen 
 

Paul-Schneider-Str. 4 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 1 47 70 
kita-regenbogen-stommeln@ekir.de 

Leitung der KiTa Jessica Paul,  02238 - 1 47 70, jessica.paul@ekir.de 

Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde Pulheim:  

KSK Köln, IBAN DE94 3705 0299 0157 0041 82, Kennwort PU 12 

Immer aktuell unter: www.kirche-pulheim.de 
 

  

schnittpunkt 
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höhepunkt 


